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Stadt Bad Salzuflen 
 
109 12. Sitzung des Rates in der Wahlperiode 

2009/14 am 13.04.2011 
 
Am Mittwoch, dem 13.04.2011, um 17.00 Uhr findet im gro-
ßen Sitzungssaal des Rathauses die 12. Sitzung des Rates 
der Stadt Bad Salzuflen in der Wahlperiode 2009/2014 
statt.  
 
Tagesordnung: 
 
A. ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
1. Einwohnerfragestunde 
 Anfragen sind bis Montag, den 11.04.2011, 

schriftlich beim Bürgermeister einzureichen 
 
2. Niederschrift über die 11. Sitzung des Rates am 

02.02.2011  
 - öffentlicher Teil – 
 
3. Mitteilungen des Bürgermeisters und der  
 Verwaltung sowie Beantwortung schriftlicher 

Anfragen 
 
4. Bericht über laufende Beschlüsse 
 
5. Dichtheitsprüfung von privaten  
 Abwasserleitungen 
 - Antrag der BLBS-Fraktion – 
 
6. Verabschiedung einer Resolution hier:  

Aufhebung bzw. Aussetzung der  
Dichtheitsprüfung 

 - Antrag der FDP-Fraktion – 
 
7. Ausrichtung der Silvesterveranstaltung in  

Bad Salzuflen durch private Anbieter 
 - Antrag der BLBS-Fraktion – 
 
8. Neuorganisation Stadtmarketing 
 

 
8.1. Neuorganisation Stadtmarketing im HSK 
 
8.2. Neuorganisation Stadtmarketing im HSK hier:  
 Änderung des Gesellschaftsvertrages der Staatsbad 

Salzuflen GmbH 
 
8.3. Neuorganisation Stadtmarketing im HSK  
 - Bildung eines Fachbeirates Stadtmarketing bei der 

Staatsbad Salzuflen GmbH 
 
8.4. Auflösung des Stadtmarketingausschusses 
 
9. Auflösung der Städtischen Hauptschule im 

Schulzentrum Aspe 
 
10. Klimaschutzkonzept Bad Salzuflen 
 
11. Einsparungen im Rahmen des Haushaltssiche-

rungskonzeptes Produktbereiche Rat,  
 Ausschüsse und Fraktionen  
 Verwaltungssteuerung und allgemeine  
 Angelegenheiten,  
 Bekanntmachungen, Postversand 
 
12. Beteiligungen 
 
12.1. Gesellschaftsgründung "Lippe Energie" 
 
12.2. Änderung des Gesellschaftsvertrages der  
 Wirtschaftsbetriebe Bad Salzuflen GmbH 
 
12.3. Änderung des Gesellschaftsvertrages der  
 Stadtwerke Bad Salzuflen GmbH 
 
12.4. Änderung des Gesellschaftsvertrages der  
 Stadtbus-Marketing Bad Salzuflen GmbH 
 
13. Aufgabenträgerpauschale nach § 11 Abs. 2 

ÖPNVG NRW - Weiterleitung der Pauschale für 
das Jahr 2010 

 
14. Anzeigepflichten nach dem Korruptionsbekämp-

fungsgesetz;  
 hier: Nebentätigkeiten des Bürgermeisters 
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15. Ortsrecht 
 
15.1. Änderung der Vergabeordnung 
 
15.2. Erlass einer Ordnungsbehördlichen Verordnung zur 

Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und 
Ordnung im Gebiet der Stadt Bad Salzuflen (Stadt-
ordnung-StadtO) 

 
15.3. Ladenöffnungszeiten aufgrund der Verordnung über 

das Offenhalten von Verkaufsstellen in der Stadt 
Bad Salzuflen an Sonn- und Feiertagen vom  

 18. Mai 2009 
 
15.4. Satzung über die Erhebung von Kostenersatz und 

Gebühren für Dienstleistungen der Freiwilligen  
 Feuerwehr der Stadt Bad Salzuflen 
 
15.5. Beitrag der Bildungseinrichtungen zur Haushalts-

konsolidierung 
 hier: Änderung der Gebührensatzung der Musik-

schule 3. Änderungssatzung 
 
16. Umbesetzung von Gremien 
 
16.1. Umbesetzung im Jugendhilfeausschuss 
 - Antrag der SPD-Fraktion – 
 
16.2. Umbesetzung im Jugendhilfeausschuss 
 - Antrag der BLBS-Fraktion – 
 
16.3. Umbesetzung im Ortsausschuss Wüsten 
 - Antrag der SPD-Fraktion – 
 
16.4. Umbesetzung im Ortsausschuss Biemsen-Ahmsen 
 - Antrag der FDP-Fraktion – 
 
17. Bebauungsplan Nr. 0220/I "Krumme  
 Weide/Uferstraße", Ortsteil Schötmar 

1. Behandlung der vorgebrachten  
 Stellungnahmen 
2. Satzungsbeschluss 
 

18. Anfragen von Ratsmitgliedern 
 
B. NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
1. Niederschrift über die 11. Sitzung des Rates am 

02.02.2011  
 - nichtöffentlicher Teil – 
 
2. Mitteilungen des Bürgermeisters und der  
 Verwaltung sowie Beantwortung schriftlicher 

Anfragen 
 
3. Bericht über laufende Beschlüsse 
 
3.1. Grunderwerbsangelegenheit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
4. Wirtschaftliche Beteiligungen 
 
5. Anfragen von Ratsmitgliedern 
 
Bad Salzuflen, den 31.03.2011 
 
 
Dr. Honsdorf 
Bürgermeister 

Kr.Bl Lippe 01.04.2011 
 
 
 

Ev.-ref. Kirchengemeinde Helpup 
 
110 Friedhofsgebührensatzung 
 
Der Kirchenvorstand der evangelisch-reformierten Kirchen-
gemeinde Helpup  
 
hat am 23.10.2010 gemäß § 32 der Friedhofssatzung vom 
22. Dezember 1980  
 
in der geänderten Fassung vom 23. April 2004 die nach-
stehende 

 
F r i e h o f s g e b ü h r e n s a t z u n g 

 
beschlossen 
 
§ 1 Gebührenpflicht 
 
Für die Benutzung des Friedhofes in Helpup und der Be-
stattungseinrichtungen sowie für weitere Leistungen der 
Friedhofsverwaltung werden nach der Maßgabe dieser 
Ordnung Gebühren erhoben. 
 
§ 2 Gebührenschuldner 
 
Zur Zahlung der Gebühren ist der Antragsteller oder die 
Person, in dessen Auftrag der Friedhof oder die Bestat-
tungseinrichtung genutzt werden, verpflichtet. Wird der An-
trag von mehreren Personen oder im Auftrag mehrerer 
Personen gestellt, so haftet jeder einzelne als Gesamt-
schuldner. 
 
§ 3 Entrichtung und Beitreibung der Gebühren 
 
(1) Die Gebühren sind im voraus, spätestens jedoch bei 

der Inanspruchnahme der Bestattungseinrichtungen 
an die Friedhofskasse der Kirchengemeinde zu ent-
richten. Vor Zahlung der Gebühren oder Leistung ent-
sprechender Sicherheit können Bestattungen nicht 
verlangt werden. 

(2) Die Gebühren unterliegen der Betreibung im Verwal-
tungszwangsverfahren gemäß den Bestimmungen 
des Verwaltungsvollstreckungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (VwVG -NW.) in der jeweils gel-
tenden Fassung. 
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§ 4 Grabgebühren 
 
(1) Reihengräber 
 
(a) Kinder bis ein- 
 schließlich  
 5. Lebensjahr 310,00 €  (Ruhezeit 30 Jahre) 
 
(b)  Personen vom  
  6. Lebensjahr an 860,00 € (Ruhezeit 40 Jahre) 
 
(c) Urnenreihengräber 500,00 €  (Ruhezeit 20 Jahre) 
 
(2) Rasenreihengräber 
 
(a) Rasenreihengrab  
 bei Erdbestattung 1.790,00 € (Ruhezeit 40 Jahre) 
(b) Rasenreihengrab bei  

Urnenbestattung 1.150,00 € (Ruhezeit 20 Jahre) 
 
Diese Gebühren beinhalten: Bestattungskosten, Einebnen, 
Einsaat, Grabplatte und Pflege für die Dauer der Ruhezeit 
 
(3) Wahlgräber 
 
1. Nutzungsgebühr 
 
a) Nutzungs- 
 gebühren  
 je Grabstelle 1.180,00 € (Nutzungszeit 40 Jahre) 
 

bei Wahlgrabstätten für Erdbegräbnisse mit mehreren 
Grabstellen (Familiengräbern) ist ein entsprechend 
Vielfaches dieser Gebühr zu entrichten. 

 
b) Nutzungsgebühr  
 Urnenwahl- 
 grabstätte  1.100,00 € (Nutzungszeit 30 Jahre) 
 

auf einer Urnenwahlgrabstätte können bis zu 4 Urnen 
beigesetzt werden.  

 
2. Erneuerungsgebühr 
 
Für eine Verlängerung der Nutzungszeit an Wahlgräbern 
ist eine Erneuerungsgebühr zu entrichten. 
Sie beträgt bei Wahlgräbern für Erdbestattungen  
pro Lage und Jahr  29,50 € 
 
Sie beträgt bei Wahlgräbern für Urnenbeisetzungen  
pro Jahr  36,67 € 
 
3. Ausgleichsgebühr 
 
Überschreitet bei einer Belegung oder Wiederbelegung von 
Wahlgräbern die Ruhezeit die noch laufende Nutzungszeit, 
so ist für das gesamte Wahlgrab oder für zusammengehö-
rige Grabteile die Ausgleichsgebühr zu entrichten. 
Diese wird nach der Zahl der notwendigen Jahre 
auf der Grundlage der Erneuerungsgebühr an-
teilig berechnet und sofort fällig. 
 
 
 

 
(4) Mehrfachbelegungsgebühr 
 
Mehrfachbelegungsgebühr bei Beisetzung einer Urne auf 
einem Reihen- oder Wahlgrab welches bereits mit einer 
Erdbestattung belegt ist: 180,00 €. 
 
§ 5 Bestattungsgebühren 
 
1. Allgemeine Gebühren 
 
a)  Kinder bis einschl. 5. Lebensjahr 275,00 € 
b)  Personen vom 6. Lebensjahr an 530,00 € 
c)  Urnenbeisetzungen   180,00 € 
 
In diesen Gebühren sind enthalten: Grabvorbereitung, 
Ausheben und Herrichten des Grabes, Schließen des Gra-
bes, -Abräumen des Grabes zur Bepflanzung, Entsorgung 
der Kränze, Blumen etc. 
 
§ 6 Besondere Gebühren 
 
a)   Benutzung der  
  Ruhekammer 35,00 € 
b)   Benutzung der Kühlung  
  bis zu 5 Tagen 65,00 € 
  jeder weitere Tag 13,50 € 
 
c)   Bei Trauerfeiern vom Gemeindehaus aus ist   
  für die Nutzung der Räumlichkeiten eine  
  Gebühr von 150,00 € zu zahlen; 

 
d)   Abräumen des Grabes nach Ende der Ruhezeit und 

bei vorzeitiger Abräumung 
 
 bei Erdbestattungen pro Lage 115,00 € 
 
 bei Urnenbestattungen pro Lage 60,00 € 

 
außergewöhnlicher Aufwand ( z.B. Bewuchs über 1,00 m 
Höhe) bei der Abräumung wird zusätzlich berechnet. Hier-
auf werden die Nutzungsberechtigten besonders hingewie-
sen. 
 
e)  Pflegegebühr bei Abräumung vor Ablauf der Ruhezeit 

pro Jahr/Lage: 
 1 – 2 Lagen-Gräber  17,25 € 
 3 – 4 Lagen-Gräber  13,80 € 
 5 – 6 Lagen-Gräber  11,50 € 
 mehr als 6 Lagen-Gräber   10,35 € 
 
§ 7 Gebühren bei Umbettungen 
 
Zur Wahrung der Totenruhe ist bei Umbettungen eine 
Schutzgebühr zu entrichten. Sie beträgt: 
 
a) bei Erdbestattungen    260,00 € 
b)  bei Urnenbestattungen  
 110,00 € 
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Einzelpreis dieser Nummer 0,26 € 
Bezug und Lieferung des Kreisblattes durch Kreis Lippe, Der Landrat, Felix-Fechenbach-Str. 5, 32756 Detmold. 

Einzellieferung nur gegen Voreinsendung des Betrages zuzüglich Versandkosten auf das  
Konto 18  bei der Sparkasse Detmold  (BLZ 476 501 30). 

Bezugsgebühren jährlich 53,69 €. In den vorgenannten Preisen ist die gesetzliche Mehrwertsteuer enthalten.  
Redaktionsschluss jeweils am 1. bzw. 16. eines Monats um 16:00 Uhr, Erscheinungstermin jeweils am 10. bzw. 25. eines Monats. 

Herausgeber: Kreis Lippe, Felix-Fechenbach-Straße 5, 32756 Detmold 

Verantwortlich für die veröffentlichten Texte sind die Städte und Gemeinden bzw. die jeweiligen Institutionen. 

 

 

 
§ 8 Verwaltungsgebühren 
 
a) Die Bearbeitungsgebühr für die Aufstellung  
 eines Grabmals beträgt  25,00 € 
b) Die Verwaltungsgebühr bei Abräumung eines  

 Grabes/einer Grabstätte und die  
 Umschreibung von Verträgen / Nutzungsrechten  
 beträgt  25,00 €  
 
§ 9 Bekanntmachungen 
 
(1)  Diese Gebührensatzung und alle Änderungen hierzu 

sind öffentlich bekannt zu machen. 
(2)  Erforderliche öffentliche Bekanntmachungen oder 

Aufforderungen erfolgen durch 
a)  Bekanntmachung (Hinweis) in den örtlichen Tageszei-

tungen 
b)  Veröffentlichung im vollen Wortlaut im Mitteilungsblatt 

des Kreises Lippe und seiner Städte und Gemeinden. 
c) Aushang in der Kirchengemeinde. Der Aushang er-

folgt auf die Dauer von 3 Wochen, gerechnet von dem 
Tage nach der Bekanntmachung in der Presse. 

 
(3) Die jeweils geltende Fassung der Friedhofssatzung 

liegt zur Einsichtnahme im Gemeindebüro aus. 
 
§ 10 Inkrafttreten 
 
(1) Diese Gebührensatzung tritt am 1.Mai 2011 in Kraft  
(2) Mit Inkrafttreten dieser Gebührensatzung tritt die Ge-

bührenordnung vom 25. Juni 2008 außer Kraft. 
 
Beschlossen vom Kirchenvorstand der Ev.-ref. Kirchenge-
meinde Helpup am 23. August 2010 
 
Beschlossen vom Rat der Stadt Oerlinghausen am 02. De-
zember 2010 
 
Stadt Oerlinghausen 
Die Bürgermeisterin 
 
Beschlossen vom Rat der Gemeinde Leopoldshöhe am 16. 
Dezember 2010 
 
 
Gemeinde Leopoldshöhe 
Der Bürgermeister 

Kr.Bl. Lippe 01.04.2011 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


